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St. Vit
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haltigkeit
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September
2023

Unser Küsterhaus wurde im Jahr 1658 erbaut. Damit 
wird es 2023 genau 365 Jahre alt.
An den 365 Tagen eines Jahres bemühen wir uns, unser 
Dorf ein wenig attraktiver, lebenswerter und zukunfts-
fähiger, zu machen. Deshalb meinen wir, dass 365 Jahre 
auch noch ein Grund für besondere Veranstaltungen sind. 
So wollen wir unsere Aktivitäten in diesem Jahr unter die-
ses Motto stellen und einige besondere Glanzlichter für 
das Jahr setzen.
Eines dieser Glanzlichter ist die HerbstZeit – eine Woche 
der Nachhaltigkeit.
In dieser Woche vom 20. bis zum 24. September, erwar-
ten Euch viele spannende Aktivitäten und Veranstaltun-
gen rund um das ! ema Nachhaltigkeit. Am Küsterhaus 
ist an diesen Tagen jede Menge los – macht mit und seid 
dabei! Mit einer bunten Mischung aus unterhaltsamen, 
informativen und interaktiven Aktionen, bieten wir un-
terschiedlichste Zugänge zum ! ema Nachhaltigkeit.

In St. Vit gibt es ein noch weitgehend intaktes Dor" eben, 
in dem es für viele Menschen selbstverständlich ist, Ver-
antwortung füreinander und für ihr Dorf zu übernehmen 
– in Politik, Wirtschaft, Kirche und Vereinen. Damit ha-
ben die St. Viter es gescha# t, etwas zu erhalten, was frü-
her fast überall auf dem Land das Zusammenleben prägte: 
nachbarschaftliche Strukturen, in denen die Menschen 
den Herausforderungen und Problemen vor Ort begeg-
nen und so das Gefühl einer lokalen Verantwortungsge-

meinschaft scha# en.
Gerade in der heutigen Zeit, in der viele ländliche Regio-
nen mit Abwanderung und einer schwindenden Versorgung 
zu kämpfen haben, erweist sich dieses Erbe als Glücksfall. 
Durch das vielfältige Engagement „rund um den eigenen 
Kirchturm“ scha# en die Bewohner ein attraktives Lebens-
umfeld, das die Menschen mit ihrer Heimat verbindet und 
auch Zuzügler von außen anlockt.

Wir in St. Vit wollen nachhaltig und vorbildlich handeln, 
stets im Interesse der Kinder und Kindeskinder und machen 
damit das Ziel einer nachhaltigen Gesellschaft lebendig.
Die Kinder in anderen Teilen der Welt sind uns dabei ge-
nauso wichtig wie die Kinder in unserer Nachbarschaft. Wir 
stellen den Umgang mit unseren Ressourcen in den Mittel-
punkt. Unsere Erde soll heute wie morgen allen Menschen 
ein lebenswertes Zuhause bieten.
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MI 20.09_FilmZeit

FR 22.09_ThemenZeit

SA 23.09_FestZeit

SO 24.09_SonntagsCafé

HerbstZeit in St. Vit
WOCHE DER NACHHALTIGKEIT 

FilmZeit im Küsterhaus
„Mittagsstunde“, nach dem gleichnamigen Roman 
von Dörte Hansen

Einlass 19.00 Uhr; Beginn 19.30 Uhr;
Eintritt: 3,00 €

FilmZeit und Diskussion im Vitushaus 

Einlass 17.30 Uhr; Beginn 18.00 Uhr; 
Eintritt frei

SonntagsCafé im Zelt am Küsterhaus
mit Puppentheater und Fotogra" e-Ausstellung

14.00 - 17.00 Uhr

Bauernmarkt
FestZeit rund um das Küsterhaus

Ab 9.00 Uhr ist die mobile Apfelsaftpresse vor Ort
Ab 13.00 Uhr startet der gemütliche Bauernmarkt 
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HerbstZeit in St.Vit
WOCHE DER NACHHALTIGKEIT 
AM KÜSTERHAUS

FilmZeit im Küsterhaus 
„Mittagsstunde“, Ver% lmung des 
gleichnamigen Romans von Dörte 
Hansen. Ingwer (Charly Hübner), 
47 Jahre und Dozent an der Kie-
ler Uni, fragt sich schon länger, 
wo eigentlich sein Platz im Leben 
sein könnte. Er beschließt, der 
Stadt den Rücken zuzukehren, um in seinem Heimatdorf 
Brinkebüll, im nordfriesischen Nirgendwo, ein Sabbatical zu 
verbringen. Doch den Ort seiner Kindheit erkennt er kaum 
wieder...Urkomischer und einfühlsamer Film über Heimat, 
Veränderung und Verlust von Traditionen.

Einlass 19.00 Uhr; Beginn 19.30 Uhr;  
Eintritt: 3,00 € ObstZeit am Küsterhaus:

Die mobile Apfelsaftpresse vor 
Ort presst aus euren Äpfeln euren 
Apfelsaft (keine Vermischung mit 
anderen Äpfeln).
Dieser Apfelsaft wird ge% ltert, pas-
teurisiert, in 5 Liter Kartons abge-
füllt und ist anschließend mindes-
tens ein Jahr haltbar.
Nach Anbruch solltet ihr euren naturtrüben Apfelsaft binnen 
sechs Wochen verbrauchen. Quitten oder Birnen können an-
teilig beigemischt werden.
Bei der Herstellung werden keine Zusatzsto# e verwendet. 
Weitere Informationen sowie Terminbuchung online unter 
www.dorfaktiv.de/aktuelles-termine/ oder telefonisch unter 
0 52 42-93 12 772 bzw. per Email herbstzeit@dorfaktiv.de.
Überschüssiges Obst darf gerne gespendet werden. Daraus 
pressen wir den „St. Viter Dorfsaft“.

9.00 - 18.00 Uhr

FilmZeit
MI 20.09.

ObstZeit

SonntagsCafé

SA 23.09.

SO 24.09.

SonntagsCafé im Zelt am Küsterhaus
mit Puppentheater und Fotogra" e-
Ausstellung
Leckerer, selbstgemachter Apfelkuchen mit Sahne und Ka# ee-
spezialitäten sowie Wa# eln und Popcorn. Für die Kinder 
% ndet ein Puppentheater (gespielt von Birgit Lux) statt 
mit der Geschichte „Das geheimnisvolle Verschwinden der 
Schmetterlinge“. Naturschutz für die Kleinsten, verpackt in 
einer spannenden Geschichte!
Ebenfalls kann die Fotogra% e-Ausstellung von 
Julius Büscher „Die Natur vor unserer Haus-
tür in besonderem Licht“ besichtigt werden.

14.00 - 17.00 Uhr

Bauernmarkt
FestZeit
SA 23.09.

Gemütlicher Bauernmarkt ab 13.00 Uhr 
rund um das Küsterhaus

HEIMISCHE ERZEUGNISSE JUNGER LANDWIRTE
- Henry Engemann: Milchprodukte und Sonnenblumenöl
- Imkerverein Rheda-Wiedenbrück: Honigprodukte
- Hof MeinPaka: Alpakas verzaubern! 
  Alpaka-Spaziergänge und Alpaka-Produkte
- Hof Rascher: frisches Gemüse aus eigenem Anbau
  Karto# eln, Kürbisse, Tomaten, Gurken und mehr 
- Christoph Sandhäger: leckeres vom Schwein und 
  verschiedene Sorten Walnüsse

INFOSTÄNDE & BÜCHERTISCH
- Lokale Agenda21: Schottergärten-Vermeidung, 
  Gemeinschaftsgärten 
- Dörrobst-Herstellung 
- GNU Kreis Gütersloh: Wildbienen und mehr
- Kreisjägerschaft „rollende Waldschule“
- Schäferei der Familie Filies: Su# olk-Schafe
- Erläuterungen zum ! ema „Gehölzschnitt“
- Büchertisch

VIEL SPASS FÜR KINDER
- Alpaka-Abenteuer und „Alpaka-Kaka“
- Strohballenburg
- Bienenhölzer bohren, Weiden " echten 
- Wurfspiele
- Mal- und Basteltisch

FÜR DAS LEIBLICHE WOHL IST GESORGT
- kfd St. Vit mit der „St. Viter Ka# eetafel“
- Bratbrüder St. Vit mit deftigen Leckereien
- Dorf aktiv e.V. sorgt für Getränke

KUNST & GESELLIGER AUSKLANG
- Fotogra% e-Ausstellung im Küsterhaus von Julius Büscher
  „Die Natur vor unserer Haustür in besonderem Licht“
- ab 18.00 Uhr vor dem Küsterhaus: Feuerschale für einen 
  gemütlichen Ausklang

FilmZeit und Diskussion 
im Vitus-Haus 
Ein „Leben ohne Energiekosten“ 
für Komfortstrom, Wärme und 
Mobilität, ist möglich. Das gilt für 
alte und neue Wohnhäuser. Wer es 
per Photovoltaik, Hauskraftwerk 
(Stromspeicher), Wärmepumpe 
und Elektromobilität richtig organisiert, der kann tatsächlich, 
abgesehen von der Investition, ohne Energiekosten leben. 
Auch im Gewerbe ist die Eigenenergieversorgung möglich. 
„Leben ohne Energiekosten“ bedeutet, dass die CO2-Emis-

ThemenZeit
FR 22.09.

sionen massiv sinken und so aktiver Klimaschutz möglich 
wird.
Der Film präsentiert eine Reihe namhafter Experten: Dr. 
Andreas Piepenbrink, Hans-Josef Fell, Dr. Franz Alt, Holger 
Laudeley, u.s.w..
In seinem neuen Film setzt Frank Farenski wieder ein Aus-
rufzeichen für die Energiewende und den Klimaschutz. Die 
Kamera führt in diesem Kino% lm Felix Peschko. Peschko 
komponiert optisch eindrucksvolle Bilder und unterstreicht 
damit seinem Ruf, einer der besten Kameramänner im Doku-
mentar% lmbereich zu sein.
Der Film wirft einige Fragen zur Machbarkeit auf; daher ste-
hen im Anschluss Fachleute aus den Bereichen Bau, Heizung-
Klima und Photovoltaik für Fragen und Diskussion zur Ver-
fügung.

Einlass 17.30 Uhr; Beginn 18.00 Uhr; 
Eintritt frei

ST.VIT
miteinander


